Iutelligenz⸗Blakt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
Intelligent⸗Comtoir im Vosthause, 


8.293. Sonnabend, den 7. December 1839. 


Angekommene Fremde vom 5. December. 

r Herr Partik. Hobel aus Glogau, Hr. Kaufm. Linder aus Solingen, l. in 
der gold. Gans; Hr. Oekonomie⸗Commiſſ. v. Fritſchen aus Wongrowitz, Hr. P Paͤch⸗ 
ter Kokczynski aus Ninino, Hr. Partik. Rohmann aus Breslau, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Turno aus Obiezierze, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Otocki aus 

Chwalibogowo und v. Bꝛociſzewski aus Cialfowo, Hr. Pfarrer v. Kozminski aus 
Sokolnik, l. im Hötel de Paris; Hr. Probſt Reichert aus Poln. Wilke, l. im 
deutſchen Hauſe; Frau Gutsb. Hubert aus Gurowko, Hr. Pächter Feiſtel aus Po⸗ 
marzanfi, l. im gold. Löwen; die Hrn. Gutsb. v. Zakrzewski aus Zabno, v. Ras 
donski aus Kocialkowa⸗ Görfa und v. Moſzezenski aus Wiatrowo, l. im Hötel de 
Hambourg; die Hrn. Gutsb. Graf v. Radolinski aus Jarocin, Graf v. Potwo⸗ 
rowski aus Preſſe und v. Stablewski aus Zaleſie, Hr. Kaufm. Colmar aus Mag⸗ 
deburg, l. im Hötel de Rome; Hr. Gutsbeſi iger v. Chlapowski aus Zdroy, Frau 
Gutsb. v. tipöfe aus Niewies, die Herren Gutsb. v. Koczorowski aus Jaſin und 
v. Kowalski jun. aus Wyſocka, l. im Hötel de Varsovie; Hr. Gutsb v. Dzwow⸗ 
aki aus Lubienie, die Hrn. Pächter Niklewiez aus Sierakowo und Florkowski aus 
Czerniejewo, l. in den drei Sternen. 


1) Bekanntmachung. Auf den An⸗ Op wieszczenie. Na wniosek ku- 

trag ihrer Curatoren und reſp. naͤchſten ratorow i respective krewnych swych 

Verwandten werden nachſtehende Ver⸗ naybliszych, nastæpnie wymienione 
ſchollene: osoby zaginione, iako lo: 

1) die Geſchwiſter Barbara und Kata⸗ 1) Barbara i Katarzyna rodzehstwo 

rina Borowiak, welche ſich vor etwa __- Borowiak, ktörzy sie od okolo 

30 Jahren von Posegowo bei Go⸗ lat 30 2 Pogegowa pod Gosty- 

ſtyn entfernt haben, nia oddality, 


\ 


2) 


3 


4) 


5) 
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der Thomas Fritſch aus Kröben, 5 


welcher unter den Preußiſchen Hu⸗ 
ſaren in Breslau gedient hat, im 
Jahre 1803 in Kroͤben auf Urlaub 
geweſen, und ſeitdem verſchwun⸗ 
den iſt, 

der Handſchuhmachergeſelle Carl 
Froſt, welcher vor etwa 40 Jahren 


Wollſtein verlaſſen, im Jahre 1802 


aus Petersburg Nachricht von ſich 


gegeben hat, und ſeitdem verſchol⸗ 
len iſt/ 


die Johaune Caroline Fuchs aus 


Moſchin, ſeit etwa 26 Jahren ver⸗ 


ſchollen, 


der Lohgerbergeſelle Carl Auguſt 
Gerhardt aus Liſſa, welcher etwa 
im Jahre 1813 auf Wanderſchaft 
gegangen iſt, im Jahre 1824 ſei⸗ 
nen Angehörigen geſchrieben hat, 
daß er ſich in der Colonie Franz⸗ 
berg bei Warſchau niedergelaſſen 


und ſeitdem verſchollen iſt, 


6) 


7) 


der Eigenthuͤmer Chriſtian Höͤdt 


aus Raduſz, welcher ſich vor circa 


18 Jahren von dort entfernt hat, ’ 
der Schneider Woyciech Hetmaäski, 


welcher ſich etwa vor 23 Jahren 
aus feinem Wohnorte Buk entfernt 


hat, 


8) der Landwehrmann Martin Joroſz⸗ 


czak aus Zlotkowo bei Kazimierz, 


EES welcher fi ſich einige Zeit im Lukowo, 


” E ee Ws kurs 


Oborniker Kreiſes aufgehalten, und 
ſich von dort im Jahre 1816 eut⸗ 
fernt hat, 


2) 


3) 


4) 


8 


Séi 


Si 


SS 


Va 


Tomasz Frytsch z Krobia, ktö- 
ry przy huzarach pruskich w 
Wroclawiu stu2yl, weroku 1803 
w Krobiü za urlopem bi? SS 
czasu lego zagingt, 


Karöl Frost rekawicznik, ktory 
sig od okolo lat 40 z Wolszty- 
na oddalil, we roku 1802 2 Pe. 
tersburga o sobie dat wiadomos& 
i od czasu tego zagingt, 


Joanna Karolina Fuchs z Mo- 
siny, od okolo lat 26 zaginionag 


Karel August Gerhardt S Lesz- 


na, ktöry okolo w roku 1813 
poszedi na wedrowke, wroku 
1824 do krewnych swych pisal, 
iz sig w kolonii Franzbergu pod 
Warszawg uposadnil i od czasu 
tego zagingt, 


Krystyan Hoedt, wiasciciel 2 
Radusza, ktöry sie od okolo lat 
18 ztamtz.d oddalit, 

Woyeiech Hetmanski krawieg, 
ktory sig od okolo lat 23 2 mier 
sca zamieszkania SOS Bus 
oddalit, 

Mar Jaroszczak landwerzysta 
2 Zlotkowa pod e. 


e nacki stalarezyk 2 Mu- 


aus Murowana = Goslin, welcher 
im Jahre 1805 von Poſen aus auf 
Wanderſchaft gegegangen, und feits 
dem verſchollen iſt, : 


10) der Johann Swierczynski aus Wi⸗ 


EN 


11) der Tiſchlerlehrling Johann Ehri⸗ 


12) 


tostaw, welcher ſich etwa im Jahre 
1818 von dort entfernt, dann ſei⸗ 
nen Aufenthalt in Garaſzewo ges 
nommen hat, und dann ſeit mehr 
als 15 Jahren verſchollen iſt, 


ſtoph Seydlitz aus Luboniecer Hau⸗ 
land, welcher im Jahre 1823 von 
Peiſern, wo er lernte, ausgewan⸗ 
dert, und ſeitdem verſchollen iſt, 


der Sebaſtian Pawkowiez aus Buk, 
welcher im Jahre 1812 zum Mili⸗ 


tair ausgehoben fein ſoll, und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt, 


13) 


100 


der Anton Niklas aus Mauche, wel⸗ 
cher vor 28 Jahren als Gärtner 
auf Wanderſchaft ging, im Jahre 
1805 an die Seinigen von Hano⸗ 


ver aus ſchrieb, und ſeitdem ver⸗ 


ſchollen iſt, 


der Joſeph Thadens Michalski aus 


Ocieſzyn, welcher im Jahre 1812 
zu Ryczewo bei Gneſen diente, und 
in dieſem Jahre zum polniſchen Mi⸗ 
litair ausgehoben ſein ſoll, ſich auch 
demnaͤchſt nach Warſchau entfernt 


hat, und ſeitdem verſchollen iſt, 


15) 


der Paul Lorenz aus Samter, wel⸗ 
cher im Jahre 1806 mit dem pol⸗ 
niſchen Militair ausmarſchirt ſein 


ſoll, und ſeitdem verſchollen iſt, 


10) 


rowandy Gosliny, ktöry sie w 
roku 1805 z Poznania na wg» 
rowkg udal, i od czasu tego za- 
ginat, 

Jan Swiereinski 2 Witostawia, 


‚ ktöry sig ztamtad okolo w roku 


11) 


1818 oddalit, poZniey w Gara- 
szewie zostawal i tedy od pre- 


scho lat 15 zaginal, 


Jan Krysztof Seydlitz, uczen 
professyi stolarskiey z olendrow 


Lubonieckich, ktöry wer. 1823 


2 Pyzdrow, gdzie wnauce zo- 


drôwke udat, 


stawal, wywedrowal i od czasu 
tego zaginal, : 


12) ‚Sebastyan Pawlowicz z Buku, 


ktöry w roku 1812 do woyska 
‚wzigty byé DS: i od czasu ER 
‚zaginal, 


13) Antoni Niklas, ktöry 55250 28 


laty sie iako ogrodowy na wg- 
w roku 1805 2 
Hanoury ds krewnych swych 
BEE i od czasu tego zagingt, 


14) Jözef Tadeusz Michalski z Ocie. 


15) 


szyna, ktöry w roku 1812 w 


— 


Ryczewie pod GnieZnem skuzyh, 


i w roku tym do woyska pol» 


skiego wziety by& ma, nastepnie 
sig éi do Warszawy udal, i od 
czasu tego zagingt, 

Pawel Lorenz 2 SE 
ktöry we roku 1806 z woyskiem 
polskim wymaszerowa6 mial, i 
od czasu tego zaginät, 


D 


2), Edikralvorladung. Ueber 
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16) der Lorenz Riekiewiez alias Rekwitz 
von hier, welcher ſeit dem Jahre 
1817 vberſchollen iſt, 

ſo wie die von dieſen Abweſenden etwa 

zurückgelaſſenen unbekannten Erben hier⸗ 

durch aufgefordert, in dem, an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle auf den 15. April 

1840 Vormittags 10 Uhr vor dem De⸗ 

putirten Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referen⸗ 

darius v. Colomb anberaumten Termine, 
oder vorher bei dem unterzeichneten Ober⸗ 

Landes⸗Gerichte oder in deſſen Regiſtra⸗ 

tur ſich perfönlich oder ſchriftlich zu mel⸗ 

den, von ihrem Leben und Aufenthalt 

Nachricht zu geben, und darauf weitere 

Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls 

die Verſchollenen für, todt erklärt, ihre 

unbekannten Erben mit dem Anſpruche 
an deren Verlaſſenſchaften praͤkludirt, 
und dieſe den bekannten und legitimirten 

Erben werden ausgeantwortet werden. 


Poſen, am 18. Mal 1839. g 
\ 2 Le 

Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 
Gericht; J. Abtheilung. 


— 


den 
Nachlaß des am 3. Oktober 1826 zu 


Pudewitz verſtorbenen Thomas Mokierski 


1 0 


iſt heute der erbſchafkliche Liquidations⸗ 


Prozeß eroͤffnet worden. 


N 


Der Ter min zur Anmeldung aller An⸗ 


frühe ſteht am 22. Januar 1840 
Vormittags 10 uhr vor dem Ober⸗Lan⸗ 


EN 


Eis, 


16) Wawrzyn Riekiewicz dawniey 
Rekwitz tu ztad, ktöry od roku 
1817 zagingl, 

iako téz sukcessorowie nieznaiomi, 

ktörzyby przez rzeczonych nieprzy- 

tomnych pozostawieni byé mogli, 

Way waig sie, aby sie w terminie na 

dzien 15. Kwietnia 1840 zrana 

o godzinie 10t€Ey W mieyscu posie- 

dzen zwyklych sgdowych przed De- 

putowanym Ur. Colomb Referenda- 
ryuszem Glöwnego Sadu Ziemian- 
skiego wyznaczonym, lub wprzody 

w Sadzie podpisanym, albo réie Re- 

gistraturze jego osobiscie lub pis- 

miennie aglosili, o zyciu i pobyciu 
swym wiadomosé dali i nastepnie 

dalszego oczekiwali rozrzadzenia, w 

razie bowiem przeciwnym zaginioni 

za zmarlych uznani, sukcessorowie 
ich nieznaiomi z bretensyami do ich 
pozostatosci prekludowani, ostatnie 


raczéy sukcessororn znaiomym i wy=- 
legitymowanym wydane zostang. 


Poznan, dnia 18. Maja 1839. 
Krol. Glöwny Sad Ziemian- 
Ski, E Wydzialu. 


Zapozew edyktalny. Nad pos- 
staloscig zmarlego na duiu 3. Paz- 
dziernika r. 1826. w Pobiedziskach 
Tomasza Mokierskiego zostal dzis 
Process spadkowo likwidacyiny otwo- 
er 
Termin do podania wszystkich pre« 
tensyi wyznaezony jest na dzien 22. 
Stycania 3840 o godzinie 10t&y 


e 


— 


des⸗Gerichts⸗Referendorius Douglas im 
Partheienzimmer des hieſigen Gerichts an. 


Die ihrem ee nach unbekannten 
Glaͤubiger: 
1) die Georg Teſchendorfſſchen Erben, 
2) die Erben der Joſeph und Helena 
von Draminskiſchen Eheleute, als: 
2) Thecla verwittwete v. Draminska 
geborne v. Niedzwiedzka, 


b) Anaſtaſia v. Pomorska geborne v. 


Draminska, 
c) Ludowica v. Dembinska geborne v. 
Draminska, 
d) Victor v. Draminski, 
werden zu demſelben dffentlich vorgeladen. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit feinen 
Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaubi⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben 
ſollte, verwieſen werden. 
Poſen den 18. September 1839. 
Koͤnigl. Ober- Landes, 0 
e J. Abtheſlung. 3 


Ei 


3) Der Lande und Stadt» Gerichts: 
Depoſital⸗Rendant Maximilian Kurtzhals 
hierſelbſt und deſſen Ehegattin Pauline 
Erdmuth geborne Stegmann, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 24. September 
d. J. nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 

Letzteren die Gemeinſchaft der Guͤter und 


przed poludniem w izbie stron tu- 
teyszego Sadu przed Ur, Douglas 
Referendaryuszem Sadu Nadziemian- : 
skiego. 
Niewiadomi z RSR swego wie- 
rzyciele: 
1) sukcessorowie J EEN Teschen» 
dorffa, S 
2) sukcessorowie Jozefa i Heleny, 
malZonkow Dramisiskich, iako to: 
at Tekla z Niedzwiedzkich, owdo- 
wiala Draminska, 
b) Anastazya z Dramiäskich Po- 
morska, 
ci Ludowika 2 Dramifiskich Dem- 
binska, 
d) Wiktor Draminski, N 
zapozywaig sie na takowy publicznie, 
Kio sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie za utracaigcego prawo pier- 
wszenstwa iakieby mial uznany, i z 
pretensya swoia li do tego odeslany, 
coby sie po zaspokoieniu zgloszo- 
nych wierzycieli pozostalo, 
Poznan, dnia 18. Wrzes. 183. 
Krol. Glöwny 83d Zjemianski 
. Wydazialu I 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze Maximilian 
Kurtzhals, rendant Depozytu tutey- 
szego SaduZiemsko-mieyskiego i mal 
Zonka jego Paulina Erdmuth Steg- 
mann, kontraktem przedslubnym z 
dnia 24. Wizesnia r. b. stawszy sig 


f 


hierdurch zur d 
bracht wird. ä i 
| Poſen, am 25. Oktober 1839, 

| Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


fentlichen Kenntniß ges 


und die majorenne Hanna Hoſch beide 
von hier, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 20. September d. J. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 

Rawicz, am 26. Oktober 1839. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


5) Mochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗ Gericht zu 

Gratz. : 
Dias der Wittwe und den Erben des 
Tiſchlermeiſters Franz Bienert gehörige, 
hierſelbſt sub Nro. 216/173 belegene 
Grundſtück, abgefchäßt auf 57 Rthlr. 
10 ſgr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll a m Zäiten 
März 18 40 an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. SS 

Gratz, den 29. Oktober 1839. 
Koͤnigl. Land, und Stadtgericht. 


6) Mothwendiger Verkauf. 
Land und Stadt⸗Geri 
Krotoſchin, 
den 19. Auguſt 1839. Fe 
Das den Magdalena und Felix Ko⸗ 
iemskiſchen Eheleuten und den Angela 


11 


= 


BT. 


E 


Ge DEN 


bar; 2 
EE 
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des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


4) Der Handelsmann Joſeph Rawiczer 


Grodaæisk, dnia 29. Pazdz. 


cat zu 


ostatnia pelnoletnig, wspélnosé ma- 
ialku i dorobku wylaczyli, 
Poznan, dnia 25. Pazdz, 1839. 
Ex. 84 d Ziemsko-mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
ezney wiadomosci, Ze Jozef Rawi- 
czer (Rawicki) handlerz i pelnoletnia 
„Joanna Hosz z mieysca tuteyszego, 
kontraktern przedslubnym z duia 20. 
Wrzesnia r. b, spölnosé maigtku i 
dorobku wylgezyli, 

Ra wiez, duia 29. Pazdz. 1839. 

Kröl, Sad Ziemsko-mieyski. 


Seda komeczna, 

8 4 d Ziemsko-mieyski 
wGrodzisku, x 
Do wdowy isukcessoröw stolarza 
Franciszka Bienert nalezgey sie i tu- 


tay pod No. 216/173 poloZony grunt, 


0Szacowany na 57 Tal. 10 sgr, wedle 
taxy, mogacey byé Przeyrzaney wraz 
‚12 wykazem hypoteczuym w Registra« 
‚turze, ma byé dnia 2380 Marca 


1840 w mieyscu zZwyklem posiedzen 


-83dowych sprzedany, 


Kröl. Sa 


— 


Anrzeda? konieczna.. 
Sad Ziemsk O = mieyski 


nose do malzonkow Mag- 


ER 


1839. 7° 
d Ziemsko-m ie YK i. 


und Woyciech Geſchwiſter Podlewski ges 
hörige, in der Stadt Borek sub No. 122 
belegene Grundſtuͤck, beſtehend in Wohn: 
haus nebſt Zubehör, Garten und 2 Quart 
Acker, abgeſchaͤtzt auf 218 Rtlr. 6 Sgr. 
8 Pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 23. Januar 
1840 Vormittags 11 Uhr an ordent⸗ 


do Anieli i Woyciecha rodzeAstwa 
Podlewskich naleZaca, w miescie Bor- 
ku pod No, 122 poloZona, skladaig- 
ca sig z domu mieszkalnego wraz z 
naleZytosciami, z ogrodu i z pol kwar- 
ty roli, oszacowana na 218 Tal. 6 sgr. 
öfen. wedle taxy, mogacey by6 przey- 
rzanéy wraz z wykazem hypotecznym 
ı warunkami w Registraturze, .ına by& 


dnia23.8tycznia 1840 przed po- 
Audniem o godzinie 11tEy w mieyscu 
- zwyklem posiedzen szdowych sprze= 
gange 
Alle unbekannten Neal» Präfendenten Wseyscy niewiadomi pretendenci 
werden aufgeboten, D bei Vermeidung realni way waig sie, azeby sie pod 
der Prächufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ "uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
mine zu melden. Ge pöZniey w terminie oznaczonym, 


licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


7) Bekanntmachung. Zur Austhuung des auf 149 Rthlr. 3 far. 6 pf. 
excl. der unentgeldlich zu leiſtenden Hand- und Spanndienſte, veranſchlagten 


Neubaues der mit No. 2 bezeichneten Brücke auf der Landſtraße von Poſen nach 
Obornik auf dem Territorio des Dorfes Winjary an den Mindeſtfordernden, habe 


ich im Auftrage der Königlichen Regierung einen Termin auf den 20. December 
cur, Vormittags 11 Uhr im hieſigen Koͤnigl. Landraths⸗Amte angeſetzt, wozu ich 
Unternehmungsluſtige mit dem Hinzufügen einlade, daß Anſchlag und die Lizita⸗ 
tions⸗Bedingungen in den Dienſiſtunden im Landräthlichen Bureau eingeſehen wer⸗ 
den können. Poſen, den 30. November 1839. f 8 g 5 
Königl. Landrath und Polizei⸗ Direktor, Regierungs-Rath 
a v. Minuotoli. 5 


en Die heute früh 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Frau von einem 
geſunden Maͤdchen, zeigt ganz ergebenſt an. Poſen, den 6. December 1839. 

s Der Oekonomie-Rath Krüger, 

9) Bei E. S. Mittler in Pofen iſt zu haben; Radicale Heilung der Brüche 
von P. Simon. Preis geh. 20 for, 
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10) Weihnachts⸗Ausſtellun g. In allen bedeutenden und größeren Städten 
bieten ſich den Bewohnern um die Weihnachtszeit Ausſtellungen von Gegenſtanden 
dar, welche ſowohl hinſichtlich ihrer ünſtlichen Herſtellung, als ihrer Qualifikation 


zu paſſenden Weihnachts⸗ und Neujahrs⸗Geſchenken das allgemeinſte Intereſſe er⸗ 


wecken. An einer ſolchen Aus ſtellung, die dem größten Theile des gebildeten Pu⸗ 
blikums hierſelbſt aus eigenem Anſchauen in Berlin oder auch aus Mittheilungen 
bekannt iſt, hat es bisher in Poſen gemangelt. Feſt überzeugt von dem feinen Ge⸗ 
ſchmack und dem Kunſtſinn des hieſigen geehrten Publikums, habe ich es unter⸗ 
nommen, auch hier eine ſolche Weihnachts- Ausſtellung, und zwar ganz nach Ber⸗ 


Uner Art, ins Werk zu ſetzen. Dieſe Ausſtellung, welche in einer Reihefolge von 
zierlichen Buden beſteht, die die geſchmackvollſten Gegenſtaͤnde, ſowohl zur bloßen 
Anſicht, als auch zur kaͤuflichen Auswahl zu den möglichft billigen Preiſen enthal⸗ 


ten, wird im Saale des Hötel de Saxe und in den daran graͤnzenden Zimmern 


aufgeſtellt ſeyn. Als Kunſtgegenſtaͤnde zur Anfchauung werden ſich insbeſondere 
hervorheben: Der Potsdamer Bahn⸗Hof, mit der Aus ſicht auf die Stadt und einen 
Theil der Eiſenbahnlinie, mit beweglichen Dampfwagen; ein Indiſches Bad mit = 
mehreren gefaͤlligen Transparentſtücken. Dieſer ergebenen Anzeige füge ich noch 


die Bemerkung bei, daß der Tag der Erdffuung ſowohl, als der Eintrittspreis, 
beſonders bekannt gemacht werden wird. Carl Rau. 


110 Die hieſigen Getreidehaͤndler finden. fi veranlaßt, hiermit anzuzeigen: 


y daß fie vorläufig ihre Auszahlungen für Getreide⸗Ankzufe zur Haͤlfte in Louisd'ors, 


und zur Hälfte in Preuß, Courant leiſten werden, weil ſie beim Verkauf ihres 
Getreides 2 Monat Wechſel al par empfangen, die ſie hier nur mit hohem Dis⸗ 
conto, und einen Theil in Louisd'or realiſiren konnen. Den Cours des Goldes 


wird die von einem Kdnigl. Wohlloͤbl. Polizei⸗Direktorium geſtattete, aus ihren 


Mitte erwählte ſchiedsrichterliche Commiſſion allwochentlich feſtſtellen /. Iſt beim 

Kauf nur Courant bedungen, ſo hat ſich Verkaͤufer dieſes beſcheinigen zu laſſen. 

Käufe unter 12 Thaler werden nur in Courant bezahlt. „ 
Poſen, den 4. December 1839. ET 


——m——m ai. 


